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Der Workshop gibt Einblick in die Raumentwicklung an der Pädagogischen Hochschule 
Schaffhausen, die im Zuge des bevorstehenden Umzugs notwendig wird, und beleuchtet dabei 
insbesondere die pädagogischen, organisationalen und partizipativen Dimensionen. Die 
Hochschule bezieht einen umfassend sanierten Bestandsbau, dessen räumliche Struktur im 
Rahmen der Transformation gezielt auf ihre spezifischen Bedürfnisse hin weiterentwickelt 
wurde. Im Zentrum steht die Frage, wie räumliche Veränderungen an Hochschulen so gestaltet 
werden können, dass sie neue Formen des Lehrens, Lernens und Arbeitens unterstützen und 
zugleich von den beteiligten Akteur:innen mitgetragen werden. 

Ausgehend vom konkreten Entwicklungsprozess an der PH Schaffhausen werden zentrale 
Etappen von der Ausgangslage über die partizipative Erarbeitung bis hin zu den räumlichen und 
konzeptionellen Ergebnissen vorgestellt. Sichtbar wird dabei der Wandel von geschlossenen hin 
zu offeneren und flexibleren Raumstrukturen. Ergänzend werden Planungsgrundlagen, 
Überlegungen zur Möblierung, didaktische Szenarien für neue Lehransätze sowie ausgewählte 
Ergebnisse aus der Evaluation des Partizipationsprozesses einbezogen. 

Der Workshop ist praxisorientiert angelegt und verbindet Fallbeispiel, gemeinsame Analyse und 
Transfer. Die Teilnehmenden erhalten nicht nur Einblick in einen konkreten 
Hochschulentwicklungsprozess, sondern setzen sich auch mit der Frage auseinander, welche 
Folgerungen sich für ihre eigenen Kontexte ergeben. In einer angeleiteten Arbeitsphase 
reflektieren sie, welche räumlichen, didaktischen und organisationalen Entwicklungsfragen sich 
in ihren Institutionen stellen und welche konkreten Schritte daraus abgeleitet werden können. 

 


